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2 ) Dübelböden .
Dübelböden entliehen durch Einfügen dicht gelegter fchwächerer Verband¬

hölzer zwifchen die Balken , welche mit einander verdübelt (verdollt ) werden . Liegen
diefe Hölzer parallel zu den Balken , fo werden fie durch eingezogene hölzerne
Wechfel (Fig . 48) oder Bügel aus Bandeifen (Fig . 49) getragen ; liegen fie winkel¬
recht zu den Balken , fo zapft man fie in diefe ein (Fig . 50) , wobei jedoch die
Balken durch Nuthen erheblich gefchwächt werden ; diefe Nuthen follen thunlichft

Fig . 48.

Fig . 49.

Fig - 50-

in der Mitte der Balkenhöhe liegen . Die Füllhölzer werden unten bündig mit den
Balken gelegt , wenn die Gefache ganz ausgefüllt werden follen (Fig . 48 ) ; genügt
theilweife Füllung , fo legt man fie weder oben , noch unten bündig (Fig . 50 ) . Will
man den bei den beiden vorigen Anordnungen unmittelbar auf die Balken zu
lagernden Fufsboden von diefen ganz trennen , fo legt man die Füllhölzer oben
bündig und bettet befondere Fufsbodenlager von etwa 5 ‘ X 12 cm Querfchnitts -
abmeffung in eine Sandüberfchüttung ein (Fig . 49 ) . Unter allen Umfländen find
auch hier die Fugen der Fiillhölzer gut zu verllreichen . Derartige Zwifchendecken
find wegen des Holzaufwandes und der Feuergefährlichkeit feiten.

3 ) Windelböden und Wickelböden ,
Wellerungen und Stakungen .

Diefe Namen bezeichnen fämmtlich folche Ausfüllungen der Balkenfache , welche
aus mit Strohlehm umwickelten Weller - oder Stakhölzern hergeftellt find . Man
verwendet dazu gefpaltenes Knüppelholz (eichen) oder gefpaltene Schwarten von
Eichen - , Tannen - und Kiehnen -Schnitthölzern . Die Umwickelung erfolgt mit
Langftroh , welches , zum Zwecke dichten Schluffes der Wellerhölzer gegen Wärme
und Kälte , mit dünnem Lehmbrei gefättigt ift . Bei billigerer Ausführung legt man
die unumwickelten Stakhölzer auch wohl dicht zufammen und deckt fie mit einer
Lage von Krummftroh mit Lehm ab ; die Wickelung ift jedoch vorzuziehen . Ueber
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